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Kurzvorstellung IÖW

– Seit 1985 Jahren Forschung & Politikberatung für nachhaltiges 

Wirtschaften mit Sitz in Berlin

– Rund 50 wissenschaftliche Mitarbeiter:innen aus Wirtschafts-, Sozial-, 
Ingenieur- & Naturwissenschaften

– Themenschwerpunkte: 

➢ Klima und Energie, Nachhaltige Unternehmensführung, Umweltpolitik und 
Governance, Produkte und Konsum, Wasser- und Landmanagement, 
Innovation und Technologien, Evaluation und Bewertung 

– Langjährige Erfahrungen in der Analyse, Entwicklung & Bewertung von 

➢ Innovationen und Märkten (Schwerpunkte: Erneuerbare Energien, v.a. 
Photovoltaik und Biomasse; Energieeffizienz, v.a. Gebäude, Bioökonomie)

➢ politischen Instrumenten und Klimaschutz-/ Klimaanpassungsstrategien

– Unabhängig, 100% durch Drittmittel finanziert → v.a. öffentliche 

Auftraggeber & NGOs, Gewerkschaften, Stiftungen, Unternehmen 

– Mehr unter: www.ioew.de/newsletter | Mastodon | X | LinkedIn

http://www.ioew.de/newsletter
https://mastodon.social/@ioew
https://twitter.com/ioew_de
https://www.linkedin.com/company/8255036
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Was Sie heute Abend erwartet 

– Einstieg: Zentrale Klimawandelfolgen & Bedeutung von Grünoptionen und 
Freiräumen bei der Quartiersentwicklung (v.a. bei wachsenden Städten)

– Vertiefter Blick: Fokus auf das Gebäude und Quartier

– Interaktiver Teil:

– Teil 1: Fokus Gewerbegebiet im Wandel;
Impulse für Hemsbach Beltz & FDT

– Teil 2: Fokus Wohngebiet im Wandel; 
Impulse für Hemsbach Waid

– Ansätze zur Aktivierung von Bürger:innen & Unternehmen

– Fazit & Abschluss
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Herausforderung Flächen- & Wohnraumknappheit 
und verschiedene Nutzungsansprüche

– Klimaanpassung und Lebensqualität durch Erhalt 

und Verbesserung von grüner Infrastruktur

-> Grün ist nicht gleich Grün - Grün braucht Platz!

– Doppelte / Dreifache Innenentwicklung 

(Nachverdichtung statt Außenentwicklung)

-> Zusammendenken von Bauen 
und Grün- und Freiflächen, plus 
Mobilität / soziale Belange
-> Fokus einer umweltorientierten, 
gesundheitsfördernden und 
sozial gerechten Stadtentwicklung
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Foto: Stephan Pauleit / TUM

Foto: Tristan Nigratschka / TUM 

Quelle: UBA (2023): Dreifache Innenentwicklung – Definitionen, Aufgaben  …

https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/dreifache-innenentwicklung


Ausgangslage = Befassung mit Frage:

“Wie stellen wir uns lebenswerte Quartiere in stark wachsenden Städten im 

Klimawandel vor?” – Was bedeutet dies für die zukünftige Flächennutzung?

→ Fokus auf Synergien und Konflikte zwischen einzelnen Bedarfen; 

Beispiel: Zukunftsbild für Grün und Mobilität im Neubauquartier
9

IÖW / V. Haese

„Durch das intelligente 
Mobilitätskonzept und den 

Parkturm konnte auf den 

Bau von Tiefgaragen 

verzichtet werden – zum 

Vorteil der Bäume im 

Quartier: Größere Bäume 

konnten gepflanzt und alte, 

tiefwurzelnde Bäume 

erhalten werden.“



Zukunftsbilder helfen in möglichen Optionen zu 
denken – Reise ins Jahr 2030/2040/2050 …
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Eigene Abbildungen, in 
Anlehnung an Kosow, H. 
& Gaßner, R. (2008) 

Verschiedene Zukünfte …
… & Wege 
diese zu 

erreichen 

sind 

möglich!

IÖW / V. Haese

„To think 
about the 

future 

means to 

think in 

options“ 
(Poganietz 2015)



Einiges liegt vor: Leitbilder, Visionen, Ziele, 
Konzepte, Vorbilder …
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Nachhaltiges Planen und Bauen

Wassersensible Stadtentwicklung
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… bieten Orientierung zur Gestaltung von nachhaltig 
ausgerichteten Quartieren

IÖW / V. Haese

Hitzeangepasste Quartiere



Ausgangslage Hemsbach

„Im Hinblick auf die 
Klimawandelanpassung 
wurden 
Entsiegelungsmaßnahmen, 
Einrichtung von Biotopen 
und Begrünung 
vorgeschlagen.“ (S. 55/58) 

12 http://hmsbch.de/2024/01/iksk.pdf

http://hmsbch.de/2024/01/iksk.pdf
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19. Dezember 2023
https://www.hemsbach.de

https://www.hemsbach.de/


Was andere Städten bereits machen – Impressionen 
von Forschungsreise zur Klimaresilienz 2022 (1/2)
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IÖW / J. Rupp



Was andere Städten bereits machen – Impressionen 
von Forschungsreise zur Klimaresilienz 2022 (2/2)
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IÖW / J. Rupp
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Interaktiver Teil 1 – Fokus Gewerbegebiet im Wandel 

Impulse für Hemsbach Beltz & FDT



Aktuelle Situation
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Fotos: M. Drissler 



Zukunftsbilder für ein klimaresilientes 
Gewerbegebiet -> Grün am Gebäude
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-> Grün und Mobilität im Quartier
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IÖW / V. Haese



-> Grün und Soziale Interaktion
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-> Durchwegung des Gebiets
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IÖW / V. Haese
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Fragen zum Austausch

– Was nehme ich für neue Erkenntnisse mit?

– Was bleibt offen? Wo habe ich noch Fragen?

– Wo sehe ich Konsens / Dissens bei den vorgetragenen Inhalten in 

Verbindung mit der lokalen Situation?

– Was kann ich mir (nicht) vorstellen?

– Wo kann ich mich, oder können wir als Gruppe uns einbringen?
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Interaktiver Teil 2 – Fokus Wohngebiet im Wandel 

Impulse für Hemsbach Waid



Aktuelle Situation
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Zukunftsbilder für ein klimaresilientes 
Neubauquartier -> Grün am Gebäude
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IÖW / V. Haese



-> Grün und Mobilität im Quartier
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IÖW / V. Haese



-> Grün und soziale Interaktion
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IÖW / V. Haese



42



Fragen zum Austausch

– Was nehme ich für neue Erkenntnisse mit?

– Was bleibt offen? Wo habe ich noch Fragen?

– Wo sehe ich Konsens / Dissens bei den vorgetragenen Inhalten in 

Verbindung mit der lokalen Situation?

– Was kann ich mir (nicht) vorstellen?

– Wo kann ich mich, oder können wir als Gruppe uns einbringen?
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Per Backcasting: Umsetzung erster Schritte zur 
Zielerreichung – Beispiel Innenhof i. Bestandsquartier
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IÖW / V. Haese

Blick in die Zukunft

vorher IÖW / J. Rupp

Gegenwart Ziel in der 
Zukunft

Leichte Maßnahme 
(z. B. Pflanzkübel, 

Hochbeete, 
Sitzmöbel) 

Eher ambitionierte 
Maßnahme 

(z. B. Begrünung 
der Fassaden) 

Ambitionierte 
Maßnahme 

(z. B. Teilentsiegelung 
& Pflasterung des 

Hofes) 

Ambitionierte 
Maßnahme 

(z. B. Aufhebung 
Stellplatzverordnung 
& Baumpflanzung) 

nachher TheaGe / M. Grill
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Fazit & Impulse für weiteren Austausch
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IÖW / J. Rupp

– Entwicklung von klimaresilienten Quartieren bedarf einer frühzeitigen, ganzheitlichen und 

konsistenten Planung (bezogen auf Klimarisiken und gesellschaftliche Belange; Einbindung 
von Akteuren) → Zusammendenken verschiedener Aspekte, Bedarfe in der Flächennutzung

– Wichtig hier verschiedene Perspektiven zusammenbringen, sowohl innerhalb der 
Verwaltung als auch der Stadtgesellschaft (Zivilgesellschaft, Wohnungsbau, 
Gewerbetreibende) → bezogen auf verschiedene Themen (z.B. Grün und PV, 
Wasserrückhalt, Mobilität, Soziale Interaktion, Erholung, Lebensmittelproduktion etc.)

– Diskurse über Zukunftsbilder zeigen Gestaltungsoptionen auf, thematisieren Zielkonflikte 
und Synergien

– unterstützen bei ambitionierten Maßnahmen (denken in Möglichkeitsräumen und weniger in 
Sachzwängen)

– Niederschwellige Maßnahmen helfen ins Tun zu kommen, Akteure zu sensibilisieren, motivieren 
(bedarf Unterstützungsstrukturen, z.B. Multiplikatoren, Beratung, Förderung, etc.)

– Bereitstellung förderlicher Strukturen und Austauschformate 
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